
,-

Gesetzlammlung
für das

Fürstentum Reuß jüngerer Linie.
No. 810.

Inhal!t: Ministerlal. Verordnung, betresfend die Belämpfung gemeingefährlicher Krankheiten und
anderer übertragbarer Krankheitcn. (Seuchen-Ausführungsverordnung.)

Ministerial-Verordnung,
betreffend die

Bekämpfung gemeingefährlicher Krankheiten und anderer
Übertragbarer Krankheiten

vom 29. Juni 1912.

(Seuchen-Ausführungsverordnung.)

Mit Höchster Genehmigung wird zur Ausführung des Reichsgesetzes vom
10. Juni 1900, betreffend die Bekämpfung gemeingefährlicher Krankheiten („Reichs-
seuchengesen“ Reichsgesetzblatt S. 306) und des Gesetzes, betreffend die Be-
kämpfung übertragbarer Krankheiten, vom 6. Juni 1911 („Landesseuchengesetz“
— Gesetzsammlung Bd. XXVII S. 381 —) folgendes verordnet:

A. Behörden und Verfahren. Amtliche Anweisungen.
81.

Im Sinne des Reichsseuchengesetzes, der dazu erlassenen Bundesrats-
bestimmungen und des Landesseuchengesetzes sind:

a) „Landesregierung“ und „Landeszentralbehörde“: das Ministerium,
Abteilung für das Innere,

Ausgegeben am 17. Juli 1912. 21


